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Freitag den 14. August 1874.

MelliMMtl Ml Machn Zeitung »r. 184.
(1831—1) Nr. 12251.

Dritte ezec. Feilbictung.
. vom t. l. Ilüdl. dercg. Vtzillsgcilchle

wlrd im Nachhange zum dieegerlchllichen
«dicl« vom 20. März 1874, Z. 2130,
^ltmil bekannt gegeben:

Es sci Über das vom Eielulioneführer
kwversliindllch mil dcm <ifcluten gesllllle
Ansuchen die mit dcm Bescheide vom
"^-März 1674, Z. 2130, auf den 4»en
>tuli und 5. August l. I . ungtordnele clsle
und zweilc gellbielung der gegnerischen
«ealllät Urbar. Nr. 440, Rlc l f . -Nr .
" r . 384 lid S o n n i g und l t i n l .Nr . 112«
su Sonnegg mit dem für abgehallen er.
llütt, düß cs b.i dll dllllen, uus dcu

5. S e p t e m b e r 1 8 7 4
angeordneten Fellbielung mit dem früheren
«nhange jein Verbleiben habe.

^aibach, am »7. Ju l i 1874.

Crinnerung
an Gertraud S m o l c geb. Gabrouscheg,
"«M in Mcgufa lschen Kinder und

^legor I e r i n a von Unterlollsch.
^on dem l. l, Bezirksgerichte Planina

wlld der Gertraud Smolc geb. Gabrou-
'^ tg , Martin Megusarfchen Kindern und
^ltgor Ierina von llnlerloilsch, derzeit
"Nbllanntln Aufenthaltes, hiemlt erinnert:
«. lis habe wlder dieselben bei diesem
"erichte BlasiuS Smole, Grundbesitzer
. "N Unlttloitlch nun lvohlihasl in Adels-

" 8 , die Klage auf <trloschcnerllärung der
"s der ihm gehörigen, in Umerlollsch

vnus.Nr. 32 gelegenen und im Grund«
I " ' " Voltsch «ud Nll f . .Nr. 107, Urb..
dil ^ vorkommenden ' , Hübe iu do-
,.- ^"slendtn Satzpoftln «ud vr»o«.
^ . Mürz 1874, Nr. 1862, eingebracht,
.,/uoer zum ordentl. mund. Perfahien
° " Tagsahung aus den
dorn,«..^' ^ « p t e m b e r 1 8 7 4 ,
"Mittags !) Uhr, mit dem »nhang, deS

^ " der ». G. O. angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbelannl und dieselben
vielleicht aus den l. l . Erblandcn abwe-
send sind, so hat man zu ihrer Vertretung
und auf ,hre Gefahr und Kosten den
Herrn Anton Sorre von Untelloilsch als
curator l«1 acwm bestellt.

Dieselben werden hicvon zu dem Ende
verständigt, damit sie allenfalls zu rech-
ter Zeit selbst crschcincn oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege cinfchreilen und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schrillt einleiten l0n»cn, widrigen« diefe
Rechtssache mit dcm aufgestellten Kurator
nach den Ocstimmungen der GelichlSord«
nung verhandelt werden wird und die Gr-
klagten, welchen cS übrigens frei stchl, ihre
Mcchlsbehllfc auch dem benannten Kurator
an die Hand zu geben, sich die au« einer
Verabsäumung entstehenden Folgen selbst
blizumesjcn haben werden.

K. l . Vezirlegerichl Planina, am
15. März 1874.
(171^—3) Nr. 3884.

Ezecutivc
Realitlttell'Vclsteigerung.

Vom l. l. L)cz>llSglrichle Ndelsbeig
wird belannt gewacht:

<ts sci llber Ansuchen dcS Johann
Meze von Ndclsbcrg die czecutioe Verslei.
gerung der dem Josef Smcrdu von Kal
gehörigen, gerichtlich auf 1735 si. geschätzten
RealilÜt Urb.'Nr. 82 »ä «aunach bewilligt
und hiezu drei FeilbiclungS.Tagsahungcn,
und zwar die erste auf den

2 8. August ,
die zweite auf den

29 . S e p t e m b e r
und die drille auf den

30. Ok tober 1 8 7 4 ,
jedesmal vormittags von 1(1 bis 12 Uhr,
hlergerlchl« mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Psandrealitüt bei der

ersten und zweiten Feilbietung nur um
oocr über den SchähungSwerth, bei der
drillen aber auch unter demselben hinlun-
gegeben werden wird.

Die «icitationsbedingnissl, wornach
lnsbesondere jeder ilicitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Padium zuhanden d«

! llicilationScommijsion zu erlegen ha!, so»
^ wie daS SchühungSprolololl und dli
GrundbuchScftract können in der dicSge»
richtlichen Registratur eingesehen werben.

K. l. Vezirlsgerichl NdelSberg, am
22. April 1874.

(1782—2) Nr. 2837.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. OezlrlSgenchle 5!aaS wlro
bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen deS k. l. Sleuer»
amtcS Vaai», in Vertretung des h. Aerars
und GlundenllastungsfondeS, die czecu»
live Fcilbictung der dcm Andlcas t̂teiaz
von Rcparje Nr. 2 als Vefitznachfolger
deS Gevlg Zular gehörigen, gerichtlich auf
7i)0 si. geschützten ' / . Hubrculilal zu Rc-
parje Nr. 2, «ui, Urb.-Nr. ^43 23^, Viclf..
Nr. 4bV «ä Grundbuch NadllSll bewilligt
und hiezu drei Feilbielungs-Tagjahungen,
und zwar die erste auf den

2. S e p t e m b e r ,
die zweite aus den

2. O l l o b e r
und die dritte auf den

2. N o v e m b e r 1 8 7 4 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr, in
del GcrichlSlanzltl mit dcm Anhange an»
geordnet worden, daß die Psanbrealiläl
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem SchützungSwcrlh, bei
der dritten aber auch unter demselben hint-
angegebcn werden wird.

Die vicllalionSbedingnifse, »ornach
insbesondere jeder Nl i l in t vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadiu» zu Handen
der NcllalionSco»»ission zu erlegen Hal,

sowie baS SchützungSprolololl und der
GtundbuchScflracl könne»» in der olee»
gerlchlllchcn Vicgiftratur eingesehen »erden

«. l. Bezirksgericht VaaS, am Wlen
Juni 1874.

(1822—2) Nr. 5991.

Dritte ezec. Fcilbictung.
Vom l. l . VezirlSgenchle Abelebcrg

wird bekannt gemach!, bah in der 6fe-
culionSjache des Dominll PuplS von
Unlcrll>!,chlllia gegen Kaspar <j«leznll von
Obcrloichallu i'l t^'. 4^ fl. 20 lr. <..». c.
über ^inoerstandlii« beider Theile die mit
dem Vtjcheioe voni 2. Ma i 1874 ange-
ordneten zwei ersten Feilbltlungen der
dem ^xeculeu gelibrigen Vtealllal Urb.»
Nr. <>ttii lul tidclebtlg mil dem als ab«
gehalten angesehen weiden, daß es bei
der auf den

28. Augus t 18 74
angcoldnctcn dritten Fc»lbietung unoer-
ändlll zu oelbleiben habc.

i t . l . Vezlrlsaerlchl Adelsberg, am
24. Juni 1874.

(1820—^) « r . 6028.

Dritte crec. Feilbietung.
Vom l. l . Vezllli'gellchle Adllsocig

wird bekannt gemacht, daß m dl l ^fecu»
lionbsache dcS Herrn Iojcf Gorup und
ßranz Kullsler, ^lben nach ^oyann Ka>
lister, durch Herrn Dr. livuoro Deu,
gegen ^ulas Volc von Koic d»e mit dem
Bescheide vow 24. Mür , 1874, Nr. 222(,,
aus den 20. Iun« unb 28. Jul i 1874
angeordneten zw«, ersten Ocilbletungcn
der dem ltfeculen gehörigen RraUlal
Urb.'Nr. 2bb uct Adclsvcrg über i^lnoer-
sländnis dlidcl Theilt mil dem alS ab-
uchaltln anglschen, daß eS bei der aus

den 28. Augus t 1 8 7 4
angeordneten drillen ütllbietung unver-
ändert sein Verbleiben habe.

K. l. Vezillegericht Adeleberß. am
26. Juni 1874. "
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(1824—l) Ni. 826.

Executive Realitäten-
Versteigerllng.

Bom k. k. Kreisgerichte in Ru-
dolfswerth wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Herren
A. Pollack H Comp. zu Wien, durch
Herrn Dr . Skedl, die executive Ver-
steigerung der dem Herrn Johann
Venedikt in Rubolfswerth gehörigen,
gerichtlich auf 635 f l . bewertheten,
ihm aus dem Testamente des Herrn
I o h . N . Kühnl von Stein äs pudl.
14. November 1864 auf das im
Gnmdvuche der Stadt Nudolfswerth
sub Rctf.-Nr. 49 vorkommende, in
der Stadt Rudolfwerth «ub Haus-
Nr. 142 gelegene Haus sammt An
und Zugehör gemeischaftlich mit seinem
Bruder Franz Benedikt zustehenden
Ei^e«thums- und Beschrechte bewilligt
und hrezu drei Feildietungü Tagsahun-
gen, und zwar die erste auf den

4. S e p t e m b e r ,
die zweue auf den

2. O k t o b e r
und die dritte auf den

6. N o v e m b e r 1 8 7 4 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12
Uhr, am Gerichtssitze zu Rudolfs-
werth mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbictung nur
um oder über dem Schätzungswerth,
bei der dritten aber auch unter dem-
selben hintangegeben werden wird.

Die Licitalionsbedingnisse, wor-
nach insbesondere jeder Licitant vor
gemachtem Anbote ein 10"/^ Badmm
zu Handen der Licitationscomrnission
zu erlegen hat, so wie das Schätzungs-
protokol! und der Grundduchseftract
können in der diesgerichtlichen Regi-
stratur eingesehen werden.

Rudolfswerth, am 28. J u l i 1874.

(1830—1) Nr.' 12V13.

Dritte executive Feilbietung.
Vom l / l . stadt. deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
O« »erren über das im sinveisländ-

nisse mit dem Execute« gestellte Ansuchen
de« EfecutionSführcrS die mit Bescheide
ddto. N . M a i 1674, Z. 6806, auf den
8. Ju l i und 8. August angeordneten eisten
zwei exec. Feilbictungen der dem Martin
Zdrauje von Kreuunce gehollgeu Vieali-
litt Reclf.-Nr. 168, Urd.°Nr. 40'^ aä
AuerSperg, mit dem für abgehalten er«
klärt, daß es lediglich bei der nul obigtn
Vefcheide auf den

9. S e p t e m b e r 1 8 7 4

angeoldnlten dritten efeculiven Feilbietung
der obigen Real,lüt mit dem frühern »n>
hange sein Vetbleiben habe.

Laibach, am 9. Ju l i 1874.

(1794—3) Nr. 46 l 2

(ilittuelttttg
an die ullbllannt wo blfinduchen I o <
h a n n und Jose f Pe lc von Podlabor.

Vom l. l. Vlzirlsgerichle Reifniz wird
dlu Johann und Josef Pclc von Pod«
tabor, derzeit unbekannten Aufenthalts,hie-
mil erilinert, dah die für sie bestimmte Real«
feilbietungSrliblllvom Vtscheide vom 10ten
Juni 1874, Z . 3344, bllreffcnd die aus den

18 . « u g u s t ,
19 . S e p t e m b e r und
2 0 . O l t o b e r 1 8 7 4

anglvrdntten Feilbielungcn der der Fran»
M a Pug-lj von Raplovo gehöligen
Nealililt Uib-Nr. 74 2(1 Herrschaft Wci-
h'nstlm. dem für sie auf fü l l ten Kurator
«mon 8«rlul von KolUnzdolf zugestellt

» u a u s t ^ V ^ " ^ " " ^ am t̂en

(1821-1) Nr. 7143.

Zweite czec. Fcilbietuug.
Vom t. l, BeziilSgerichte Adelsberg

wird im Nachhange zu bcm Cdicte ddto.
18. Mälz 1874. Z. 2773, in d« Efu-
cutionSsache des Henn Dr . Eduard Deu
von Adelsberg gegen Johann Bostjanlic
von Slavina Nr. 40 M o . 58 fi. c. «. c.
bekannt gemacht, daß zur ersten Nealfeil«
bietuu^Stagsatzung an» 4. August 1874
lein Kauflustiger erschienen ist, weshalb am

4. S i p t e m b e r 1 8 7 4
zur zweiten Tagsatzung geschritten werden
wird.

K. t. Bezirksgericht Adelsberg, am
4. August 187-4.

(1828—1) Nr. 11747.

Executive
Realitäteu-Velsteigenmg.

Vom l. l. siädt. deleg. VezirlSgerlchte
Laibacb wird bekannt gemacht:

E» sei über Ansuchen deS Josef Fink
von Nudnit alsZ.ssior'är der Locallirche
U. Z. F. zu Kopam durch Dr . o. Schrey
die executive Versteigerung der dem Franz
Fink von Kleinratschna gehvrigen, aericht-
lich auf 41(12 fi. geschützten, im Grund«
buche S t . Kanzian »uli Urb.'Nr. 3 vor«
kommenden Realität, pew. Zinsen und
Kosten bewilligt und hiezu drei FeilbietuugS-
Tagsatzungen, und zwar die ersie auf den

5. S e p t e m b e r .
die zweite auf den

7. O l l o b e r
und die dritte auf den

7. November 1 8 7 4 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
im AmtSgebäude, deutsche Gasse, Nr. 180
mit dem Anhange angeordnet wolle«,
daß die Piandrealitüt bei der ersten
und zweiten Feilblelung nur um oder über
dem Schätzungswert!), bei ler drillen aber
auch unter demsclbcn hwtargegeben wer«
den wird.

Die LicitalionebedinLnlsse, wornach
insbesondere lcdcr ^icitant vor glmachtem
Anbote ein 10perz. Vadlmn zu handcr
der ^icltationscommlslion zu erlegen Hal,
sowie das Schayungeprotololl und der
OrundbuchSlltract können in der oiesge-
sichtlichen N^gistlütur cingesehm werden.

6. l. stüot. deleg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 11. Jul i 1874.

(18^9—1) Nr. 5642.

Executive
Realitatenvmteigeruua.

Bom t. l. stadt. beleg, itilzlilegcrlchle
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef Gorup
und Franz Kalistcr durch Dr . <t. H. Costa
die efec. Versteigerung der dem Johann
Hribar von Iaröe gehörigen, gerichtlich
auf 525 fi. geschützten, im Grundbuch«
Pfalz Malbuch 3ub Rclf.-Nr. i)1 vorlom.
inenden, in Iaiöe !-ub Eonsc.-^ir. 3 gele-
genen Hudrealltül, zur Einbringung der
Forderung aus dcm gerichtlichen Ver»
gleiche ddt«. 30. April 1872, Z. 7891.
pr. 151 ft. 66 ' ; . lr. sammt 5"/.. Hmscn
hieoon seit 20. klpril 1863, der Klag«,
losten pr. 10 fi. 88 t>. und der aner-
laufenen Efeculionsloslen bewilliget und
hiezu drei FeilbictungStagsatzungen, und
z»ar die erste auf deu

5». S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

7. O l t o b e r
und die dritte auf den

7. N o v e m b e r 1 8 7 4 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
im AmlSgcbüudc, deutsche Gasse, Nr. 180
mit dem Anhange angeordnet worden, daß
die Pfandrcalilät bet der ersten und
zweiten Feilbielung nur um oder über
dem Schätzungswerth, bei der dritten aber
auch unter demselben hlntangegeben wer-
den wird.

Die Lmtalion«bedlngnlsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor dem ge«
machten Anbote ein 10"/, Vadium zu
Handen der ^icitatlonScommission zu er-
legen hat sowie das SchützungSpro»
tololl und der GrundbuchSeltract ttnnen
in der dleSgerichllichen Registratur ein-
gesehen werden.

». t. slüdt. deleg. Vezillsgeiicht Vai-
bach, a« 10. Juni 1874.

(1864-1) Nr. 3870.
(5recutivc

Ncalitätcu Versteigewng.
V o « t. l. GezirlSgerichte Krainburg

wird bekannt gemacht:
E« sei über Ansuchen der l. t. Finanz-

proluratur in Laibach die executive Ver»
steigerung der dcm Johann Obojdin resp.
dessen Perlaßmasse gehörigen, auf die Par»
zelle Nr. 379/87, Steuergemeinde Ober»
ftßlliz, zustehenden, gerichtlich ans 200 ft.
beamtheten Vesitz- und Genußrechte be«
willigt und hiezu drei FeilbietungS-Tag-
sahungen, und zwar die erste auf den

4. S e p t e m b e r
die zweite auf den

6. O k t o b e r
und die drille auf den

0. N o v e m b e r 1 8 7 4 ,

jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr, in
der VerichtHlanzlei mit dem Anhange ange-
ordnet worden, daß obige Rechte bei
der ersten und zweiten Fellbictung nur
um oder über dem Schühungswerth, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegebeu werden.

Die ^lcltationsl>ebinguisse, wornach ins-
besondere jeder ^licilant vor gemachtem
Anbote ein 10pcrz. Vadium zu Handen
der Kicüationscommisfion zu erlegen hat,
sowie daS SchützungSprotololl und der
VrulldbuchSextract tiinneu in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Krainburg, am
16. Ju l i 1874.
( 1 8 3 2 - 1 ) Nr. 13305.

Dritte executive
Realitaten-Velsteigenmg.

Vom l. t. slaot.-orlcg. Bezirksgerichte
in ^albach wird bekannt gemacht:

ES sel über Anjuchen dcr l. t. Finanz«
procuralur, uom. deS h. Aerars und Vrund»
lMlaslungSfondeS, dic dritte clec.Verstelge-
rulg derbem Johann Virantvon ^omerjen
zehörigen, gerichtlich auf 2430 ft. geschützlen
Reallliit Rcts.-Nr 7 uä Gutenfeld, welche
mit Vescheid vom 23. Dezember 1873,
Z. 20359, W e l t wurde, im Rcossumle-
rungSwege peto. 84 fi. 1 lr. resp. deS
KostenresleS c. 3. c. bewilligt und hiezu
dlc FeilbietungSlagsahung auf den

5. Sep tember 1 8 7 4 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr. im AmtS<
gebäude, deutsche Gasse Nr. 180, mit dem
Anhange angeordnet worden, dah die Pfand«
realltitt bei dieser Feilbielung auch unter
dem Schähungswerthe hintangegeben wer-
den wird.

Die LlcitationSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder tticitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zu Handen
der KicilalionScommission zu erlegen hat,
sowie das Schähungsprolotoll und der
Grundbuchseftract komm, in der dieS-
gellchlllchen Registratur elngesrhen werden.

K. l . städt..deleg. VezirlSgericht ^iai'
bach, a « ^ 6 . Jull^1874^, <

(1767—1) Rr. 2216. !

Eliunerulig
an Georg P r e v o l s e l .

Von dem t. l . Vez'tlsgerichte Egg
wird dem G«org Prevoläel hiemi! er-
innert:

ES habe wider denselben bei diesem
Gerichte Anna Simenc von Hich die Klage ^
«Mo. Tlsitzutig der im Grundbuche deS
WuleS Kreulberg eud Rclf..Nr. 4 ' / . i»ass.
12 vorkommenden Keusche üben eicht, wor<
über zur ordenl. mündlichen Verhandlung
der Tag auf den

9. S e p t e m b e r 1 8 7 4 ,
früh 9 Uhr, hicramtS angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und derjelde
vielleicht aus den l. t. Hrblanden abwe-
send ist, so hat man zu seiner Vertre-
tung und auf seine Gefahr und Kosten den
Herrn Franz Iglic von Aich als curator
»a acwlü bestellt.

Derselbe »ird hlevou zu dem Ende
oerstündigt, damit er allenfalls zu rech
ter Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwaller bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
crdnungSmüßigen Wege einschreiten und
die zu seiner Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten tonne, widrigen« diese

Rechtssache mit dem aufgestellten Huralol
nach den Vestimmungen der Gerichtsord-
nung verhandelt werden wird und de>
Geklagte, welchem es übrigens freisteht,
seine Nechlsbehelfe auch dem belianiuell
Luralor an dic Hand zu geben, sich die
aus einer Verabsüumung entstehenden
Folgen selbst bcizumesscn haben würoc.

K. t. Bezirksgericht Egg, am 3ten
Juni 1874.

(1766—1) Nr. 2273.

OliliuelUllg
an Frauz, Valentin, Jakob, ĵosef, Maria,

Jakob, Matthäus und Elisabeth Kot».
Vom l. l. Bezirksgerichte Egg wird

dem Franz, Valenlm, Jakob, Josef, Maria,
Jakob, Matthäus und Elisabeth «öS
hiemil erinnert:

ES habe wider dieselben hiergerichlS
Johann Vcrvar von Uial 2ie Verjährt«
und HrloschenerllärungSllage der auf sel-
ner im Grundbuche der Domlapilelgllt
Lalbach 8uti Urb.-Äil. 122 voilommellden
Keusche in äodiw haftenden Tabular-
Posten, alS :
1. des seit dem 19. September 1806 in-

tabullerten AbhandlungsprototolleS vom
18. September 1800 zu gunsttn der
PuzipiUcn Franz, Valentin, ^alob,
Josef, Maria und Elisabeth Kos für
den Vetrag per 453 ft. und

2. deS sät dem 22. August 1820 intabulilr-
ten Uebergabsverlrages vom 26. August
182.". für die Rechte des Jakob und
Mallhüu« Kos überreicht, worüber zur

oldentl. mündlichen Belhandlung der Tag
auf den

U. S e p t e m b e r 1 8 7 4 ,
such 9 Uhr, hieramlS angeordnet wurde.

> Da dcr Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbel.mnt ist und dlef-lvcn

! vielleicht aus den l. t. Erblalidm aliwcicnl»
sind, so hat man zu deren Kcnrelung uno
auf deren Gcfuyi und Kosten den Io>ej
Eerar von Prcuoje als ourator aä actum
bestellt.

! Diefelben wetden hicvon zu dem End«
ucchmidigt, dumil sie alttlisalls zu lcch'
ler Zeit selbst ei scheinen oder sich einen an<

^ dem Sachwaller blstellcl, unl» diesem Ge-
'richte namhaft machen, überhaupt im orl><
nungSmilhiucu Wcge einschrcltcn undoic z"
ihrer Vertheidigung erforderlichen Schrillt
tinltltel, lonncli, widrigens diese Rechts
fache mit dem aufgeslcUlen Curator nach
den Bestimmungen der Gerjchlsordmmg ver-
handelt werden würoc, und dlc Glllagtcn,
welchen es übrigens frei steht, lhle ilicchlS'
behelfe auch dcm benannten Eurulor an
die Hand zu geben, sich die aus emcr Ver<
absaumung entstehenden Folgen selbst bei-
zumessen haben würden.

tt. l. Bezirksgericht Egg, am 8ten
Juni 1874.

(1«33-I) Nr. 9389.

Erecutive
Mealitäten-Verjteigcrlmgt

Vom l. l. fläot..beleg. BezirlSgellchtt
in iialbach wird belannl gemacht:

Es ftl über Ausuchen der l. l. Fina»^
procuralur, „om. des hohen Äerars uud
GrundlnllaslungsfondeS, d,e Nclicllallo'l
der auf Valentin Zivelt von UnlcrgaM'
lmg vtrgewählten, gerichtlich auf 87^ si>
gtjchahlen, vom Franz Zwel von ^aiba<
bei dcr «»cilalion am 15. Jänner 187^
erstandenen Reallläl Rclf..Nr. 120, tow>
^. toi. 1d5 u l̂ Grundbuch Hulbach aus
Gefahr und Kosten des sauuugen törstchlls

^ wegen nlchterfüUter ^icllalivnsbedlngnisle
bewilligt und hl-zu die e,nz>ge Fellvll-
lungSlagsatzung auf den

! j . S e p t e m b e r 1 8 7 4 ,
vormittags von 10 b,S 12 Uhr, im Au»lS-
gebäude, deutsche Gasse Nr. 1V0, mit oe»»
Anhange angeordnet worden, dah l>ic Pfal'd'
reulllüt bcl lmser ge,lrlttul,g auch m' l "

, oem Schatzungswerlhc hinlanucacben wer-
den wird.

Die «icitationsbedingnlsse, wornach ins-
besondere jeder Vlcllant vor gemachtem An-
bote ein lOpcrz. Vadium zu Handen der
tt'cttatlonscomm.sslon zu erlegen hat, i ° '
wle das Schatzungsprolololl m»d der Grund-
buchscllracl tonnen lu dcr oieSaerichll»«"'
Reglstralur eingejehen »erden.

«. l. staot..deleg. Bezirksgericht ^aibsch
am 7. Jult 1U74.



no»
I OoirriiiMi«»! 17«1T. I

Fortschrlttsmedaille. I -£*. I Verdienstmedaille. I

Albert Samassa,
k. k. Hof-Glockengiesser, I

Masdiinen- und FeuerlösdigcTÜtlie-Fabrikant I
i n LaiToacli, î̂

j ^ ompiieblt sich zu geehrten Auftr&gcu auf: JE 1 ,J I

J$& Harmonische BloctaplMe Ä
f ^ M ^ ^ ^ ^ ^ B c S ^ sammt Monticrung, mittelst welcher selbst eine Glocke von 40 Ztr. J ' I
^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ leirht von einem Mnnne geläutet werden kann, ferner alle Gattungen «-1 I

Spritzen, Löschgeräthe. Pumpen- & Brunnenanlagen, Weinwerkel, danu Kirchen- I
leuchter, Hähne, Ventile, Verschraubungen etc.

zu den billigsten Preisen. (1088-4) I

Gemeinden und Feuerwehren werden zur leichtern Boschassung von Glocken uad Spritzen auch I

" " • ^ • ^ • ^ • ^ • ^ • ^ • ^ 1 " ! l lHlc i ixn l i l i i i i gEen gewährt. F ^ " " ^ " ^ ™ 1 1 ™ ™ I
Anerkennungsdiplom. I I Anerkennungsdiplom.

I# l/*iM»intn«Mln 11 Ion. I

Die mit d,r Verdienstmedaille pvämiirltu

Patent-Milchabrahmgefake
durch d „ f „ Anwendung die Absonderung dl« sl!ß„i Rohms (Ober«) von dcr Milch von selbst
" fo lg l . sml» pcr StUll lzu 2 Mas,) -< 1 fl, 30 lr., (;» 1 Maß) « 1 fl, <l0 lr i<. N . zu bezithen
durch ^a,

land- und forftwilthschMjchc Ucrkehrslmrcau,
(!7?b !l) M e n l., viibclunncnnasse ?.

Holzkohle zu verkaufen!
Die (xiitsvenvaltiiiig (jairsicli nückst Tüff'er

verkauft 10,000 Zoll-Ztr. gemischte Buclun-
und Tannen-Astkohle. (1817. 2)

Diesfällige Anfragen und Mustersendungen
mit Preisangabe erfolgen unter der Adresse:
Gutsverwaltung Gairach, letzte Post Tüffer.

Filiale der Steierm. Escomptebank in Laibach. I
Die gefertigte AnxUll übernimmt !

Gelder zur Verzinsung
'inter folgenden Bedingungen:

a) Im Giro-Conto gegen Einlags- und Cheques-Büchel
*<> jeder Ix lieluge Itctrag von & sl. aufwart* eingelegt und bis 7.um Hetra*«* TOll
•'000 fl. linhoheii werden kann, und 7.w«r

mit r>(1/(, ohne Kilndicunir,
mit ö'/V'/o freien lötigiffc Kilndiirnnir

'" beUcblKon Hclrigen; (H94—1«)
mit 6% «festen OOtagijff hündiffuntr

'•> taliobigen Betragen.

b) Gegen KaSSen-Scheine, »us Namen oder Ueberbnnger Imitond,
; mit 4 W/o ohne künilijping;,

mit 57s7o fe^en waKiw kttndiirnnir.
! l'ic Kinlagon im Giro-Conlo gegen Biir.liel und die im Umlauf hrsindlichrn
| K:'^''iisr.heinc genies»en dietc Venirmung vorn 1. Juli ]H73 an.
; l'ii' Filiale der Sleiermürkiftchen K«corn|)le«Baiik rsrornptirl (i-rnem P l a t z -
! jy<*<-l»M«l u n d r > o i » i l » 5 l l e hit 150 T»g« l-auf/e.t ,-nil « r a i , W i e n , Trlenl,
i |»>ng<'nsur| ,iI1(j 8()nitige inliindisclie Plüt/.e, wofern sidi dsaelhst eine Hank oder
; ''»"kfilial,; l)r/in(|cl, — «ie Itesorgl den coinrnissionaweisori Kin- und Verkauf aller G»l-
. lu'igcn Wert]jj>»niere und Effecten zum jeweiligen Course gegen billigste Provision,
I ~~ »hernimmt «»m Inc«i»o Wechsel «nd Anweisungen auf in- und mmlündifiiR Plitze.

| Der HelbHtilndige Creilit-Verein der Anstalt gewährt Credite
üaeh den Htatutenmässigon liestiramungen.*

i _ Filiale der Steiermärkisclien Escoiupteliaiili in Laibacli.
, * Auaziige «u» den Statuten «uwie (leMiehs-ltlanquetk werden auf mündlirVs

| °acr schrislliehe* Begehren im Bureau der ArmUlt grati* verabfolgt.

(1N85-2) Nr. 3293.

l5liuuelUllst
an Thomas u»o Masia I e s i h von

St. Ulrich.

Von dem l. l. Vezirlsgerichte ^lttai
wird den unbctannt wo befindlichen Tho-
mas und Maria Iesih von S t . Ulrich
hiermit erinnert:

Es habe Anton Iesih von E t . Ulrich
wider diljelbtl, die Klage auf Verjährt-
und Erloschcnerllarung der Saypost ps.
l(X) f l . C. M . c. 8. c. 8i,d l̂-HSi,, 18ten
Ma i 5674. Z.3298. Hieramt, eingebracht,
worüber M fummarischcn Verhandlung
die Tagsatzung auf den

I . S e p t e m b e r 1 8 7 4 ,

früh 9 Uhr, mit dem Anhange des 8 1s
summar. Pal. angeordnet und den Ve-
llagten wegen ihres unbekannten Aufent-
haltes Herr Anton Dornig von Vagor
als cliiAtor uä uctum auf ihre Gefahr
und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem linde
verständigt, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zu machen haben, widrigen^ diese
Rcchtosachc mit dcm aufgestellten Euralor
»erhulidcll werden wird.

K. l. Gezirlegcricht Litlai, am 20sten
Mai 1874.

Moll's Seidlltz-Pnlver.
A W J B V üff«t«i) Pftltm

•TF' UD d«n «rat«
Kaiif; . . ..' . , ••-• •» uti» r!>T])t>g*tk&»

Dank»R£nnKHNi l u r . M i. ..-i i . i l . . • H I . U H J V I I UHri'ieiMi , d»»h in i lMlo* l l«r V » r -
•topfiuir, Dnverdanllohk''' brennen, ferner r»'i Krün ^ •r»nk.rmnkh»it»n,
WTwns»ii»B, B«riJilops< i •< K"r f -"hmirwD, R1--* • u v o f t , gi«hterU^»B
011«d«ra<TBotlon«ii, r> ' • , Hype u i d a D « n i 4 f a Br*«a-
r«l« 0 «. W. mit dfm k>f>̂V und dir i M<i IrmutlUt« li»-f«<rt«».

Preix einer Originuixrnucntrt .sammt (lebrauchxajureixung 1 fl. 6. W.

Eranzbranntwein & Salz.
J ^ Der m**T]%a*\f!*U> H^Uxrtarrt enr Hilfe der leidnnden Mpn»r,lib«it Vri ulleii lunp/en utti

lowerfn ' ' ' J r' . . Kr»akbeitra, Verwundung:«!) »Her Arl, Kopf-, 01»« -
«ad ZAI ' Wunden, CrvbarrlifcdcTi, Hraud, Mtskadat* • • # • • ,

/n Matchen *amml GebrautI. uny 8f> /fr. o. st'.

Dorsch - Leberthran - Oel.
aS^F " • * r * i m i U onrt wirkHftinnU s ( ,r l< ,V . M. Ml,r»n » U R Jlrrjtrn m Norwegern , B t c k t x s T « r w « c b -

• f l n mit dem kan«t)irti (forfiing-tfi/ >«•),
I>»H r, |,U. Dor.«hL«bei tbi n,it ),MI«DI Krsolf« M | « « n M »«i B r u t - ud

LuM^nkrankhetton, Bkrophaln und i, . Kr hrilt die Tirrallntirtt» (Mekt- u»« rkcnBt-
Uaohen l*ela«n, »owi« uliroul»obe Huutau>»t>liJa|{0.

Prr/* / Flasche xammt Gebrauchtsanweitung i fl. 6. H\
N l e d o r In grenz in Luibach bei Herrn %Ulhelm nwmjr, ApoUwkw w«um

goldenen Hirtriten."
Albona: K. Millevoi, Apolb.
CilU : liaumlmrh« A]>olh( k... ,

„ Karl kriApcr.
,, fr. H»uR<%.ber.

( a n a l e : A. UyrU.Intn, Ajioth.
GOrz J ku/ners NVilw., Apolls.

„ Aul. Maz/oli.
„ N. KranU.

GOrz: A. hnmzoni.
„ C. Zanetli.
„ A. Seppeuholer.

Klanensurl: ivt. Merlin.
„ traut Kr wem, A|>otb.
„ Ant. l- • '; -ib.
„ (;. a> b.

N < i u m n r k t l : • :« • -<« , / v |<o th .

KudolfüfWertJl] J. Bergmann,
AjioUiekor.

Tarvist A. V. Prean, Apoth.
Villaeb: Fried. Scbolz, Apotb. I

Mflth. r'brst. I

Wlppacfa: A ., AjM.fr. I
(^b^ 14) I

(1823—3) Nr. 3085. j

Elinllcrung.
Von l«m l . l. Vezirlsgerichte Rad«

mannsdolf wird dem unbelarmttl, Eigen»
thümcr zweicr in dcr Pollula-W^loung
gepfändeter Ziegen hiermit erinnert:

Es habe die train. Industriegeslllschafl
durch den Machthaber ^»arl Scilncr von
Iaucrburg wider dllisllbcn die iilage auf
Zahlung des WaldschadlnersatzeS von 3 fi.
52 lr. fammt Ncbengebuhren sub r»r»ss.
29. Ju l i 1874, g . 3085, hicrgcrlchts ein-
gebracht, worüber zur summarischen Ver-
handlung die Tagfatzung auf den

2 8. A u g u s t l. I . ,

früh 9 Uhr. mlt dcm Anhange des tz 18
des Summalpalcntcs angtvtdnct und dem
Geklagten wegen feines unbelannlen Auf<
cnlhallcs Nndreas Zupan von Vormarll
als curator »6 »cwm auf feine Gefahr
und Kosten bcslcllt wulde.

Dessen wird delsllbe zu dem Ende
vtlstündigt, daß er allenfalls zu rechter
Zt i l fclbst zu erscheinen oder sich einen
anderen Sachwalllr zu bestellen und
allhcr namhaft zu machen habe, w'bligcns
diese Rechtssache mit den, aufgestellten
Curator verhandelt werden wird.

K. l. Vezirlsgcricht Nadmannsdorf, am
30. Jul i 1874.

(1800—3) Nr. 6698.

Zwcitc lfcc. Fcilbictmlg.
Von dem l. l. Vczirlsgerichfe 3eiftriz

wird bekannt gemacht:
Zl , der in dcr EreculionSjache des

Nbram Vloch von Trieft gegen Franz
Tomsil von Feiftriz mit Vescheibe von
27. Ma i 1874, H. 4817, auf heule be-
stimmltn ersten Realfcilbictung ist lein
Kauflustiger erschienen, daher zu der auf

den 25>. August 1 8 7 4
angeordneten zweiten efec. Feilbietung ge-
schrillen werben wird.

K. l. Vczirlsgcricht «jtlstrlz, am 24ten
Jul i 1874.

(1843—2) « r . 7001.

Drittc excc. Fcilbictullg.
Von dcm l. l. Vezirlsgerichte ijeiftriz

wild belannt gemacht:
Zu der in der ̂ flculionefache des Herrn

Anton Domladls von l j " l l l i z gegen I o -
fef Sproyar von Zall^je i'ctc. 120 ft.
mit Vlscheide vom 28. Iünner 1874,
^. 97», auf heule bestimmten zweiten eft l .
Rtlllflilbietulig ist lein Kauflustiger er-
schienen, daher zu der aus den

28. Augus t 1 8 7 4
angeordneten dritten efec. Feilblelung gl-
schrillen werben wirb.

K. l Vezirlegerlchl Feiftrlz, a« 31tn,
^Iull 1874.
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J. Karinger
st'hr hflhsrh«k

Zwirn handschuhe
für Herren und l'anien, per Taar zu 30 kr.
bis rl. 1.20. a 164 13)

Tüchtige Anstttlchcrgchillcn
finden dauerndc Vcschäfti^iüss dci «Ndslf ( 5he r l .
Hauptvlah. Schneid?rgassc. > 17^5» >-.'!»

nttiM'i-
werden billig liellanft. NlX'lunsl im Unnoncen-
bureau (FO'steuhof 2<)«). >l7«5l.. .^)

Oelftirhen.
dlc bi l igf ten und heften mil l>ci ^«>»>>
»I«»«»«'«, Haupipllly. Echneidcrgasse 2(»si. ( l^u »'

« H ^ . « ^ » , ^ « von «0<x> bi? lw.000 ft.
» F » « >H. >>5 «» werdl'!! gegen 6"u Zluscn auf
^mdgliln und Hällsrr gcgl-ben, Mhcres im
«nnonceu»«««,, «Fu.lienhof 20«,. (1569-2)

Sommerwohnungen
sind mclirer? in PcldkH am s«'«,';n vcrmielhen
Anfragn, bcantwonlt )osef Vov l in Velde«,

(1570-Z)

Wcin-Ausschank.
. >n <«a,tl,au,e ?ir. I ' ! am Hauptplal;.

Vaotoni scheo Haus. writs" v^s^xd!',,«- ssüle
Wnnc, davunler

tie Masi zu »;<» lr.. ali^lj schäuli <l>>4^' I,
<5inem zahllcichen Z»sp,»>1^ cmpnchl! sich

TTxit er r i c 3a.t

Herren und Fliinlcin. wclchc sich MN Telegraphen-
Slaa»s oder Privatdienst ausbilden lvollm, er.
»heilt »lllcr uorlhcilhaften Büdinqnngcn
ein l .̂Iim ^sfi^ial. Nähere Äusliln'te
in der ^pcri l ion. (lO9l—I)

Ein Haus
i n ilaib«,«»» <>«'» >

wnd v r l l i m t , in di'n-'-lc-cn cinch ein vcrlzriralrler

verrechnender Wir th
?n. Anfragen wollen im lyasthauie

, , „ . . ..^iwavtc", Ialobsplc b, gestellt werd,!!,

M OckMMkll!
''!uf der Heiischa»! b l a l t c n b r u n n bei ; 'ai-

dach b,findel sich die ein^g dl»u2huc

Mll »>tlch(l ^ . ' " - , " ' > ' - !<) Klcnzer
per MeUwg d n. Wicken
oder »eygra« l̂  .... .. , . . . ..^>.« «nb so
«n« gerinsterm scn t tn das schöntte saatgctreidc
steweimen werden lann s '8? l I>

Siichüsche Vith-Vn-
l!chn»nz«<Mk

in l)sb8llsn.
V i l bcehrcn lins ^llii p, l. Plllili^liN! ai>.

znzeigs'!. das; wir nnssle Hanptr,sr»sentan, Mr
iirain dem H<nn

3ttpr2stn!<»n<cn der Vaul ,.<3lav>a", ilbergeben
h«b«n, welche prospects, Staluttll slwie jsde
delitdin, «««tnnft dereilwiNigst cv<hei<m wnd

W i e n . U). August 1^74. (l89? ^ )

Die Dircctiun für Dcstcrreich.
V, MüUcr ' >

Josef Cerny,
antolisirrtcrCivllillgknicurullddccidelcr

Gssmctrr iu vnibach, Hcrrcngalsc

üdtlniillmt technische Arbe i ten jeder Art,
st>.x ^' "assung von Planen und Kosten-.

cn für Hock', Wasser, Straßen«.
<>"mcn . Eislndahn-. Kirchen, Pfarrhof
und Echuldauten. fernei Vermessungen und
««th«Nung«n von ^rmidnückin. Wäldern
^ « . ^ " ^ " ' " ^ '«" r i t er Parlein i n ,

f^^t^ W - ^ ^ ^^T ^ ^ - -mi^ - ^ i ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ - ^ — - •—r • — — 2

> Visitkarten
' in rli'^nntoi- Schreibschrift ausgeführt: 1

Buchdruckerei i

v. Kleiumayr k Bamborg. j

Gin Commis ^ ^ a - :
p l a c i i ! ;>i n e i d e n .

Ein Wirthschafter °U!
dcn Keuntniffen bietel einem OutSbest̂ er sein«
Dienste an, s1«50-2)

Ä t ^ l ^ H ^ s ^ « * >l1, Band (Vurgeu.
« U i . v N i 0 r , Hchlössec u»d Sl2dte

«rüin«). ist zu uerlaufen. Niiherr Nuslunst
tlbcr dllse drei Anzeigen gibt da« Annoncen-
bureau in «aibach Eurstenhos 206).

Die nen eingcrichllle l !

SpecilllitütenNiederlage
in Laibach am allen M a r l l ')lr l.', ( l , l . Tabal
HaupUvtlaq', empfichlt ihr qul sailierle« Lager
dem p, t. pi lbl i^üm, Bcslcllunge« lvcrdnl pl lnl t-
lichst anögrsilhlt, Tai i j< graliS anssssfolgt lind
auf Vcrlangcn «inch ue><md< O75.,» 5>

Ein 3 1 , Joch grosses, am «knir-

schen Kanal uelogf»n«'s |

Stück Feld |
hl ans lreitT Hand soglt-ioli /n ver-
kanten. Nähore» in der Expedition <ler
„Laibacher Ztg.1* ( 1 8 5 8 - 2 )

Im Ki r tFp i S
Mädchen-Lelir- und
Erziehungsanstalt

Victorine Nehu
begann der, Unterricht wieder mit l . Nugust nlid
wird durch bcidr Ferienmonate ioltgc,c<it. Nn-
mclduiigcli i ,̂'ail>ach, Herrcilgass? 2<Xi, l . Stock.

I n der Galanterie-, Tapisserie- und
Waffenhandlung

d<>5

^. liurinF«? in l̂ Äibuok
abermals eine >3cndling angelangl

l^rottierhanVschnhe l Paar 5<) bis 75> lr.
.^roltierhanglilcher l öiücl fl, 15i<) b,s fl, ̂
^avesckwämmc, sur Hcr en und Dame», m

allen < l̂08tl> und sehr billig
Vaöehauben, das uratmchfft,. l Tolck W lr

die l ft
Hlttsttgleitszerttiiuber °der Grfrijcher l Stilck

ft l 5.>),
Ascher, grohe Nuswahl. japanesische nnd Palmen-

blclttrr . 5̂> lr dis 5<) lr,
Kortfederhalter, leichl, 1 Slllck ?b lr.
»orlcinarrcnjpitzcn 1 Gttlck 2,) nud ^'1 tr,
!U»etaUÜülsen >̂ Ichwedischcm. îlildholz 1 Stiict

I5i tr. und -''» kl

Gtets vorräthist:
<lUe ^agl»- und Heiicreaulnlcu
klUe Vicaniftlcn zum Hiichlan«.
Pctroleum>1«chlieroe fUr 1 l),s 6 Pcuoii »,.
!>zuncllüfi«bre»»er ;u ' , nud I Pfd
llartoffeldüntter aus Vesiemerftahl z» si l <̂ >

b>? l l . ^j ,
Mandelrciber pl, sti l l t ft. ii bis fl. .j^<'.
^'imollicnprcsfcn ;» «0 lr l> s ft. 1 i<1
Vut lerformcn »l lr. bis 8<) lr
Wach^ieillc»tastet pr. Meter si !i30.
tüack^lcinwano pr. Meter fl 1 ti^
<^a;c Ttsff üll ncnbuulle Osgenstände, Schutz

gegeli Htand und ̂ lirgellschmul), pr. Meter 30lr.
Guttapercha - Papier fllr Hautlranshettm 1

Mllcr '̂ l> tr
»aut,chul-Uin»erbett-Einlaaen. das daur

hasttstc !!! llll l, Glüßl!!,, von yo lr, bi« ft. ii <',0.
Patent-2au«eftaschen in allen Saiten von

»;<! tr. b,i< «0 lr
Pspp'ö Viunowancr. l l̂acan ft. l l".
klnotontolill,-Äiuudwasscr 1 Flacon 5". lr.
Prm'^ssicnwancr sioonaülch frisch) ^^ kr,
t r . wreals ciahnpulver l sslacon ft l 5V
VlebistH^leijchcrtract n /, >ml» . P'd
Tar«H lamu lichc Glycerin-Kabrtcate.
Vrönnero î leckwasser I Flacon Wlr.mld^'» lr
Vcn^inH .. I „ 24 lr
Hachcrlo ^nsectenpnlver.feinst fUrKleidoiq'

sliitte nut, P?!,wctt. l Ailchs.' <!«) lr,
Hachcrlü Iujectenpulver. newohnlichcs in Fa:

schci, ^5 lr.. m Biichsm .̂ ) lr.
zacherlsMottentinctnr. ;n 25 l r ^ o l r nnd

<i() lr,
rbftounst Pergament 1 Vlalt l ')lr und LO lr.
KugellreiVe. tos fonste ,um Putzen, l Slllck

I') lr
Pntzpulver l Pärchen 5 lr. <l<F>L-l)

Verpachtet, auch verkauft
Aini <MII'- Healttül, volUtuiidi^ ciogmiclil«'! tiir
ciiift

Lederei
unmittelbar am Wasser gelegen, in Iti«cliosl«rU,
Oberkrain, an der Kronprinz-Itinloll^lt^bn.

Nähere« heim H«rrn G o o r t f D o l »
H i i i j f e i - HI KuchoOacL (l'.K)3 \)

ftrgaituttt-fapirr
|ttm ©bftctitbuttftcit,

ein ©ofleit 20 Jtccuitt,

(vm-u, w Josef Karinger.

^ ^ Natürliche ^

MM»
fnscher ,^lllll!llss iil oll.ii snrlcn siud ü>

der 5po<«soi , .^lnl«'l iul». l nrl»»,

>V< i» . N<'li«'nl«>5< n- un<l >»nm< «-

l«n«»ll««jf des

?stsr I<2.22Hî

heilt <a»ch brieflich) n , ' . ««>«,«>>, !» «
TR « « » , Pialerstraf!«! 4^, s N ^ <ij f

^hinalllber. ZsH22.Ü0H. l̂nuasilbel.
Eine ,'olchc ttclenenheil »iirfte ftch nie mehr

bieten.
Hmch Anlauf von nu^ähligen Chinasllbcl

massen ans fallierien Fabiileu bin ich in der
'̂age, jeiliste« Chinasilber zn folgenden Spoil»

preisen abzugeben:
' , Dnl/end feinste Chinasilber Speisslüfjel,
' . .. « „ .. Kaffeeliiffll.
' . « ^ .. ,. Gabtln.
'/, ^ Messer,
I ^uppcnschüpssr, 1 Obersschilpfer.

Alles zusammen «ur <0 ft. «l. w .
Kl2 . Anch lonnen diese LhinasilberwanN

einzeln bestellt werden, u z.: ' / , Ttzd, Kafis^
lvfjel 1 ft, 20 lr . ' , Dhd, Speiselüffel 2 fl, 75. lr,,
' , Dlzd. kabeln 2 fi, 75 l r . ' , Dhd. Messer
2 fl, 75 lr.. I Suppenschüpfer I fl, «0 lr . Ober»«
schüpfcr l ft. AO lr., einzelne M,sscr. Gabeln ode«
köffel 50 lr.. Kaffeelöffel nur 2U lr.

Alle andern HanSgelillhe, wir salzsasf,!.
Ofsiss' nnd Oelbehäller, Znckcrzailsssn, Seroiellel!-
spanqen, kenchler. Oiraudols, Nlistl, Eitsbechl-r
el)lni°ll» ;u stanncnd billigen Prc.im. Vricf-
liche Aufträge werden «sgcu iltachnahlne prompt
nnd n'wissenhaft alisgesllhrl. (l«:<7-!i)
Adrch'e! » Mü! !« r '» Exrorthaus, Wien. Ne«'

blili, Vrcitsgasse ^.

Offllliqttl, zsistt hiemit au, lx>>< er
^ eine groß.' Nnöwnhl vel'ch'cdcnc, '

^ ZMksräs '
cm Wasser s>!hrt. Tiescllen I^nncl, nach

l Wunsch au!gtN>ll«, eingcmanell nnd mi« l
l Hasnerlachsln d.lllcidel n'nden. '

Tal'-lbsl »ft auch ci» > i . l»»v i< '» '
l ,i> vc,fans<n, — 'Altr« pisen. , ' l lnl. ^

itin«. Vlei. Vlech. «npfcr. Memna
l weldln ftcia eincirlanf«. (l7^s» ^) l

,1N1 c>!<<-!! M n > l ! ^»s, ,'!̂ <

Kundmachung.
T n Posten ci»c« Vereinsdieuerc. u»d ttcriithiueiftero der laibacher freiw. Feucrw'hr

ill ue» zu befehen Mit demselben ist eine monalliche. töhiilioq von 25 Guldru. j,,ie Wohnnnss in»
Haliptdlpot und alljährlich d r̂ V^ng cincr Dieiü'llleidilüg uclblnidcii

^cwesber um diessn Postcn wullcn uiller Nachw îsiiüg ihlr: Fiihiglell.'n >>n ^ ^ , 1 , u»t»
Zchicibcn. bn Kcuntni« beider i'aiidci'sprachsil lind ihrer bisheligen Vetioeubnug die bczilo.lichf»
Glsüche l'i« ü«dl oirsc« Monale<< beim Hanpliuanne der Feuerwehr Hcrru Franz Doberle! >«"
bringen.

Schlosser. Schmiede nnd deiglelchcn Metallarbeilci habell den Vorzug
Laib ach. am Nl Augnst ^ ? l .

Vom Ausschuß der lllilllillier freiwilligeu Feuerwehr.
Loberlet, Vauponau»

D i e Heeger'sch^ ^ « :,)

M l i k lllndwillhschllsllicher Mschinen
>,» ^^,K^^K>,«»'^- (Baiern)

snäfl f<lr ihre qutylbaMen. leislnugsfilhigen Drcschmaschintu mi t Puhcie i , Diefchma^chinsi, »'<
Echil l l ler, Fullllschlleitniaschiüci', Scheiben , Vrc l - und liegsndr v'ijpsl solide Abnehmer.

Prager Handels-Akademie.
Das nftto Studienjahr beginnt am

• T l . OlctoToex <5L. T.-»i
Uodingnng <l»>r Anlniiiinie ist, der Nachweis des trfoltcreiehen i

llrsiiolirs dr«r H . < lasse dos Cvniiinsiiinis, der RrRisclinle <4cr des
Rpulf2T>itmtisiiitiis. I>i«' Sfudifrcndfn haben die H<T<'< lititnmir zum
einjiilirijfen freiwilligen Wilitiinlieiiste und finden in KrkruiikiingK-
riillen im nfuerbanten Handelsspital anent^eltlielic IMIeir«'. |

Ausffihrliche Prospecte und sonstig«; Auskunft« ertheilt bereit- I

' ^ Im Auftrage des Verwaltungsrathes: |

Karl Arenz, \
I« 8 5 1 - 1 Director

Kundmachung.
Nachdem die k. k. priv. mThselM'itiije HrxndM li«den-Versichnninr<>'

aristalt in (.rnz iiiinmplir »iirh hc\Mirl»<hr NIHIMII aller \rt jrefreu ff rund *
Kohnden versirJiert, ?» beehrt sich die unterzeiclinelc Direction bei dem K'n"
tritte der UriiU'/.eit, die I». T. Herren Landuirihe auf die Virsitherunic <l€f

Feld- und >\irsenirlWhte sejcen FenerscliMden hesonderH aufmerksam zu mache11*

Yeraicherungsantriigo werden in der Ditcctionskanzlei in Graz. Sackstrassc

Nr. 20, bei der Kepritaentanz in KJagenfurt und Laibach, nowie bei den D'*
strictH-Commissariaton entgegengenommen und dasellmt auch alle ffßschäftliche»1

Auskünfte bereitwilligst ertheilt. n7HO—2)

Direction der wechselseitigen Brandschaden-
Versicherungsanstalt in Graz.

Ol«6 ,»tz »trl«, «n 3«n<>< ». I l » l«» ,H , » G«^«r^z«»h»«ß


